
Beläge leicht verölt oder verfettet

Ursprung:

■ Getriebe- oder Motorabdichtung schadhaft.

■ zu viel Fett an der Getriebe-Eingangswelle oder Pilotlager.

■ Undichtheit an hydraulischer Betätigung.

Resultat:

■ Schon leichte Öl- oder Fett-Spuren stören das Reibverhalten

und damit das Anfahrverhalten beim Einkuppeln.

Nabenprofil beschädigt

Ursprung:

■ Gewaltsames Zusammenfügen von Getriebewelle und 

Kupplungsnabe beim Einbau.

Resultat:

■ Kupplungsscheibe bewegt sich ruckartig auf der 

Getriebewelle.

Anmerkung:

Kann auch zu Trennschwierigkeiten führen.
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Kupplung rupft 
Mögliche Ursachen und deren Ursprung

Wenn die Kupplung rupft, kann sie nicht immer etwas dafür.

Häufig stören verbrauchte Motorlager oder eine schlechte Motoreinstellung

den geschmeidigen Kupplungseingriff.

Manchmal ist auch eine falsche Kupplungsscheibe eingebaut.

Daher prüfen:

■ Richtige Produktzuordnung 

■ Gesamtes Umfeld / alle Stellen auf Verschleiß-Erscheinun-

gen und richtige Einstellungen

- Ausrücksystem 

- Motoraufhängung

- Motormanagement

- Mängel im Abtriebsstrang
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Gehäuse verbogen

Ursprung:

■ Befestigungsschrauben beim Einbau nicht fachmännisch 

angezogen. Nicht kreuzweise wechselnd.

■ Zentrierung der Druckplatte im Schwungrad nicht beachtet.

Resultat:

■ Einseitiger Abhub der Anpressplatte.

Anmerkung:

In starker Ausprägung können auch Trennprobleme entstehen.

Rollengabel nicht richtig eingesetzt

Ursprung:

■ Ausrücker sitzt in falscher Position in der Rollengabel.

■ Ausrücker „seitenverkehrt“ eingesetzt.

Resultat:

■ Verkanten der Rollengabel in den Führungen des Ausrückers

>> Schwergängigkeit der Betätigung / Rupfen der Kupplung.

>> Kann auch zu Rutsch-Erscheinungen führen.

■ Zu geringer Ausrückweg >> Trennprobleme.

Anmerkung: 

Bei der Kupplungsmontage unbedingt auf exakten Sitz des

Ausrückers in der Rollengabel achten!

Motor-/ Getriebelager, kardanische Gelenke

Ursprung:

■ Verbrauchte Teile führen beim Anfahren / Kupplungseingriff

zum „Aufschaukeln“ des Antriebsstrangs.

Resultat:

■ Pseudo-Rupfen / „Bonanza-Effekt“.

Anmerkung:

Diese Bauteile grundsätzlich auf Verschleißerscheinungen prüfen.
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